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VomElsass

geiagthet do schickte dre Schwerer den von Base! als iren aydgenoße viertawsent iung starck strevrper man
zu hljff.Als nw an den Delphin gelangetdas siezu der statt zneyleten do leget sich der Delphyn mit fernem Heer

de vermuedeternyder also das ir gar wemg empstuhen vnd die andern alle erschlagen wurden , doch vergieß
ge gar selten ein Schweiger vngerochm .auß denen mer Gallischen oder Frantzoftn gesunden würden die mit
der Schweiger langen oder spiessen durchstochen den femd zeschlahenmitten durch die spiess - der langenein
fallende rachM empfangnerwunden degerten.

Von Sophsy

^ s Medeus der erst heryog zu Sdphsy als er viertzig rar nach seins vatees rod das lnand mit grosser anst
Allsirng und erkriegtem sind geregirt het verließ sein surstenthttmbvnd werltlich rüm vnd ere vnnd zohe in
die wüestnus mit sechß rittermessigen mannen .zu lctst wardt er zu bebstlicher höhe erhebt in Massen hieuor m
dem buch von dem vnd andern Meldung geschehe ist . -Aber nit vil volcks erkennetine als eine stathalter Crrsti.
außgenomensein vndertanen .die Schweiger , die von Basel .die von Stmßbnrg .vnd die die hergogÄbrech
ken zu Bayern anhiengen .

Nota einenzulatz
Neas sluius pius hat im ansang diss seins büchleinszugesagt das erdie Europischen sächett an dz liecht

HOVbringenwöl . ader dieweil er mit der außtaylung obers vnd nyders Teütschs lands vmbgangen ist hat er
den dlämen derselben nation vnderwegen gelassen . dan er hat nichts von dem allereltisten volckteutscher nati
on der Schwaben geschriben.die doch dergsihihtbschreiber Strabo . vnnd Julius cesar in kriegs sachm mit
wunderpcrlichem lobe erheben .Dan das Schwaben land ist^ ego mir vil bisihoflichen kirche vnd vrl treffe»
Eichen hohbermnbten stetten wol besitzt, vnnd mit vil namhastigenwafferflüssmbeseüchtigt.stuchtper vnnd
reich an getraydt vnd wein mit fast synreichen wolkündcndemvn streytschicklichem volck beseyt.Er hat auch
fürgangen bebe gestadt des Rhein z von seinem vrsprung bis hinab gein Aöln .daran auffbeden sistten hinab
ein grosse löbliche Zierdegroßer bischostlcher auchkaiserlicher vnd sirrstlicherstett ersiheint in einem fruchtpern
erdpodem an getrayd vnd vil andern fruchten,vnd sünderlich an wein also reich vnd vberfliessend das schier
alle Teutsche land vnd auch die mitternächtlich gegent sich des Rheinnisihenweins ergetzen.Diss sind die bi^
schoflichen stett Tostniy Basil Straßburg Speyer Wurms Maintz Loblentz alle mrtvorwer zynnen. grebe
vnd hohe ergkern wolbefestigk Alda ist ein holdselig sreütttlich volck sich eins tayls seins fruchtpern erdpodes
eins tayls der hantirung vnd kawffmansihatznerende. so steyssetsich der adel des wildgcfengs .den merern taik
seins lebens in freüden vnd wollustperkeitverzerende.Ee hat auch vbersehendie gegen Teutsches lands die 8

wassersiuss Lynttung genant befeüchtigt.der do entspringt in dem gepirg Glares vnd m den Zürcher sie fleußt
vnd in den sie rynnet .Disegegent ist mit starcken stettm vnd schiössern .als Bern Lucern Zürch Solutcrn vnd
mir einem fast streltpern volck besitztdas man der Schwerer pund nennet .Vnd allen daselbst vmbgelegne»
fürstmrhnmenersihrockenlichist vnd m kurtzer zeit ferne gewalt wunderperlicher weiss erweittcrthat . Er hat
auch fürgangenFlandern Vannogew Brafanr an reichthümern vnd kawfmanschatzen fast dmchleüchtige ge"

gent.darin ligen Brugk Ihent LNecheln Antdorff.dan wiewol dieselbengegent ettwen de nydern Franckrerch
zuge-elk worden sind so reden siedoch yego nach erweyttemng der Teutschen nation mit Teütscherzungerh
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